
LEADER 
im Peiner Land 

Ihre Ansprechpartner beim Regionalmanagement 

Jochen Rienau (Vertretung Naima Gödecke) 
KoRiS – Kommunikative Stadt-  
und Regionalentwicklung 
Bödekerstraße 11,  
30161 Hannover 
Tel.: 0511/590974-30 
Email: rienau@koris-hannover.de 

Das Leitmotto der Region Peiner Land lautet 
„Gemeinsam für das Peiner Land – kreativ, enga-
giert und gut vernetzt“. Davon ausgehend sind im 
Regionalen Entwicklungskonzept das Leitbild und 
die Handlungsfelder festgelegt. Es geht um die Rich-
tung, in die sich die Region Peiner Land zukünftig 
entwickeln möchte und welche genauen Ziele dabei 
im Vordergrund stehen. Die Handlungsfelder sind... 

Handlungsfelder und 
Fördermöglichkeiten Kontakt 

Stand: Oktober 2024 

Zuständiges Ministerium für LEADER: 

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (ML) 

Versorgung & Mobilität, 
Dorfleben 
& Soziales 

Aktiv-Tourismus 
& Kultur-Erleben 

Natur- & Klimaschutz 

Regionale 
Wirtschaft 

Von der Idee zum Projekt 

Ein Projekt ist grundsätzlich förderfähig, wenn es 
sich einem Handlungsfeldziel und einem Fördertat-
bestand zuordnen lässt. Ob es dann zu einer Förde-
rung über LEADER kommt und in welcher Höhe, 
entscheidet die LAG. Entscheidungsgrundlage ist ein 
Projektsteckbrief, der neben einer Projektbeschrei-
bung bereits ein Bewertungsschema mit den Projek-
tauswahlkriterien enthält. Beim Ausfüllen unter-
stützt das Regionalmanagement (ReM). Projekt-
steckbrief und weitere Informationen zum Antrags-
verfahren stehen auf der Regions-Website zum 
Download zur Verfügung. 
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Zuständiges Amt für Projektanträge 

ArL - Amt für regionale Landesentwicklung 
Braunschweig 

LAG-Geschäftsstelle Peiner Land 

Gemeinde Wendeburg 
Patricia Märzke 
maerzke@wendeburg.de 

Die Region im Internet: www.region-peiner-land.de 



Was ist LEADER? 

LEADER („Liaison entre actions de développement de 
l’économie rurale“), was aus dem Französischen über-
setzt etwa „Sektorübergreifende Initiative zur Ent-
wicklung ländlicher Gebiete“ bedeutet, ist ein Förder-
programm der Europäischen Union für den ländli-
chen Raum. Ziel ist es, die Regionalentwicklung in 
ländlichen Gebieten unter anderem auf Basis freiwilli-
ger Kooperationen zu unterstützen. Insgesamt gibt es 
in Deutschland 372 LEADER-Regionen, in Niedersach-
sen sind es 68.  

Die LEADER-Methode ist durch sieben wesentliche 
Merkmale geprägt: 

Zur Umsetzung der im REK genannten Ziele wurde 
die „Lokale Aktionsgruppe“ (LAG) ins Leben gerufen. 
Sie tagt mehrmals im Jahr und entscheidet zunächst 
über die Förderwürdigkeit eines Projekts, bevor die 
Bewilligungsstelle, das Amt für regionale Landesent-
wicklung (ArL), über die abschließende Antragstel-
lung entscheidet.  

Die LAG setzt sich aus den Kommunen sowie den 
Wirtschafts- und Sozialpartnern (sogenannte WiSo-
Partner) zusammen. Beratendes Mitglied ist das Amt 
für regionale Landesentwicklung Braunschweig. Die 
WiSo-Partner sind in der Region ansässig oder für sie 
zuständig und vertreten die Handlungsfelder des 
REK. Die WiSo-Partner sind in der Regel durch ihre 
Geschäftsführung oder Vorsitzende vertreten, die 
Kommunen in der Regel durch Ihre Bürgermeister 
und Bauamtsleiter. 

Zur Region Peiner Land gehören die Stadt Peine und 
die Gemeinden Edemissen, Ilsede, Lengede, Vechelde 
und Wendeburg. Sie gehen die Entwicklung der Regi-
on als gemeinsame Herausforderung an und wollen 
eigene thematische Schwerpunkte setzen. 

Besonderheiten der Region 

Die Kommunen der Region Peiner Land sind durch 
regionale Gemeinsamkeiten und Traditionen mitei-
nander verbunden. Die Region hat industrielle Wur-
zeln, vor allem der Bergbau hat eine lange Geschichte. 
Die Kulturlandschaft ist stark durch die Landwirtschaft 
geprägt. Zahlreiche Baudenkmäler prägen Landschaft 
und Ortschaften und damit auch die Identität der Re-
gion. 

Die LEADER-Region Peiner Land 

Das Peiner Land hat sich erfolgreich für die EU-
Förderperiode von 2023 bis 2027 als LEADER-Region 
beworben und knüpft so an die Erfolge der lang-
jährigen interkommunalen Zusammenarbeit an. Hier-
zu hat die Region ein Regionales Entwicklungskonzept  
(REK) erarbeitet, welches die Ziele festlegt und der 
LAG als Grundlage bei der Projektauswahl und Ent-
scheidung über die Förderhöhe dient.  

Für die Koordinierung der Umsetzung des REK ist das  
Regionalmanagement zuständig, welches möglichen 
Projektträgern beratend zur Seite steht. Als LEADER-
Region stehen dem Peiner Land insgesamt ca. 
2,25 Mio. € für Projekte zur Verfügung.  
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Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) 

Bottom-up: Einbin-

dung lokaler Akteure 

LAG: Lokale Arbeits-

gruppe (siehe S. 3) 

Multisektoral: 

Akteure stammen 

aus verschiedenen 

sektoralen Bereichen 

(Kommunen, Verei-

ne, Wirtschafts- und 

Sozialbereich) 

Die LAG am 18. Juni 2024 

Mitglieder der LAG sind Vertreterinnen und Vertreter folgen-
der Institutionen: Kommunen, Beirat für Menschen mit Behin-
derung und Seniorenbeirat des LK Peine, Jugendring Stadt & 
Kreis Peine, Kreisvolkshochschule, Wasserverband Peine, Cari-
tasverband LK Peine e.V., Ev.-luth. Kirchenkreis Peine, Kreis-
SportBund Peine e.V., Landfrauen, Kreisheimatbund Peine 
e.V., Kreismuseum Peine, Kulturbeirat, Kulturring Peine, wito 
GmbH, Peiner Marketing GmbH, Landwirtschaftskammer, 
Landesforsten, Landvolk, Kreishandwerkerschaft, Fachberater 
Umweltschutz Gemeinde Vechelde, Stadtwerke Peine, Unter-
haltungsverband Obere Fuhse/Aue-Erse, Klimaschutzagentur 
Peine, Amt für regionale Landesentwicklung Braunschweig 
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